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Schenkenfelden, 21. November 2025 
 
Liebe Schenkenfeldnerinnen, liebe Schenkenfeldner! 
 

Ein intensives, herausforderndes und zugleich hoffnungsvolles Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu. Vieles hat 
uns in dieser Zeit bewegt - Schönes und Positives, aber auch Belastendes. Gleichzeitig haben wir gemeinsam 
wichtige Projekte für die Zukunft unseres Ortes vorangebracht. 
Mit diesem Schreiben möchte ich einen Überblick über die wichtigsten Entwicklungen geben und gleichzeitig 
auf das eingehen, was uns 2026 erwartet. 
 
 

Amtshaus – Wirtshaus „Marktschank“ 
 
Am 21. Oktober durften wir den Präsidenten des Oö. Landtags, Herrn 
Max Hiegelsberger, in Schenkenfelden begrüßen. Sein Besuch bot eine 
wertvolle Gelegenheit, ihm die Kraft unserer Gemeinschaft und die 
erfreulichen Fortschritte bei der Belebung unseres Marktes persönlich zu 
zeigen. 
Im Zentrum stand dabei unser größtes laufendes Projekt, die umfassende 
Sanierung des Amtshauses sowie die Errichtung des 
Genossenschaftswirtshauses „Marktschank“. 
 
Die Arbeiten hierzu verlaufen weiterhin nach Plan und ich freue mich, 
mitteilen zu können, dass die Kosten nur geringfügig gestiegen sind. 

Diese Mehrkosten wurden bereits genehmigt und können zum Großteil durch Förderungen 
abgedeckt werden. 
 
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. Euer 
unermüdlicher Einsatz, Eure Zeit und Eure Leidenschaft sind unbezahlbar und tragen maßgeblich 
zum Erfolg und zur Identität dieses Projektes bei. 

Das angepeilte Ziel rückt immer näher und wir können es kaum erwarten! 



Ich darf bereits heute den Termin für die feierliche Eröffnung unseres neuen 
Genossenschaftswirtshauses und des frisch sanierten Amtshauses samt Spielplatz verraten: 
 
Samstag, 30. Mai 2026 
 
Bitte markiert euch dieses Datum schon jetzt im Kalender. 
Ich freue mich darauf, diesen besonderen Meilenstein gemeinsam mit Dir und der ganzen 
Gemeinde zu feiern! 
 
Gleichzeitig möchte ich an dieser Stelle etwas ansprechen, das uns alle betrifft: 
Das vergangene Jahr hat uns als Gemeinschaft gefordert. Es gab Diskussionen, 
Meinungsverschiedenheiten und auch Momente, in denen der Ton rau war. Das hat Spuren 
hinterlassen. 
 
Darum ist es mir wichtig zu sagen: 
Wir müssen nicht so tun, als wäre nie etwas gewesen. 
Aber wir können entscheiden, wie wir weitermachen. 
 
Gerade die Marktschank bietet die Chance, wieder ein Stück näher zusammenzurücken. Manche 
von euch haben sich zurückgezogen, manche zögern aufgrund vergangener Spannungen der 
Genossenschaft beizutreten oder sich einzubringen. Ich kann das gut verstehen. 
 
Aber ich möchte dich einladen: 
Die Marktschank gehört uns allen. 
Sie ist ein Ort der Begegnung, des Miteinanders und der Zukunft. 
 
Wer mitmachen möchte, ist herzlich willkommen. Jede Unterstützung zählt, ob als 
Genossenschafterin, Genossenschafter oder einfach als Gast, der das neue Wirtshaus belebt. 
 
 
Freibad 
 
Die Freibadsaison 2025 war ein außergewöhnlicher Erfolg! 
Dank des erstmals eingeführten freien Eintritts durften wir einen Besucherrekord verzeichnen. Die 
vielen positiven Rückmeldungen zeigen klar: Dieses Modell funktioniert und bringt Familien, Kinder, 
und Jugendliche noch näher zusammen. 
 
Damit wir das Angebot auch in Zukunft fortführen können, bitten 
wir um Eure Mithilfe: 

• Sauberkeit & Ordnung: Bitte nehmt Badetücher, Spielzeug 
und persönliche Gegenstände wieder mit nach Hause. 

• Öffnungszeiten: Auch bei freiem Eintritt müssen die 
ausgehängten Zeiten eingehalten werden. 
 

Ein großes Dankeschön gilt außerdem unseren freiwilligen 
Helfern, die die neue Solaranlage zur nachhaltigen Wasserbeheizung errichtet haben. 
Zusätzlich wurde das Gelände durch ein neues Sonnensegel aufgewertet. 
 
Wir danken für Euer Verständnis und freuen uns auf die nächste Saison! 



Kindergarten und Volksschule 
 
Die Weiterentwicklung unserer Kinderbetreuung bleibt ein zentraler Schwerpunkt. 
Für das Kindergartenjahr 2026/2027 ist die Errichtung einer eigenen Krabbelstube geplant, um unser 
Angebot für die Kleinsten auszubauen und unsere Familien im Ort bestmöglich zu unterstützen. 
 
Aktuell arbeiten wir intensiv an einer geeigneten Übergangslösung für die räumliche Unterbringung 
– auch Containervarianten werden geprüft. Parallel dazu laufen die Planungen für den Ausbau des 
Freunschlag-Hauses auf Hochtouren. 
 
Im vergangenen Jahr ist es uns gelungen, erstmals in den Sommermonaten eine Betreuung in der 
Volksschule einzuführen. Die große Nachfrage hat gezeigt, wie wichtig dieses Angebot für viele 
Familien ist. 
Für uns ist klar, auch während der Sommermonate soll eine verlässliche Betreuung für unsere Kinder 
gewährleistet sein, damit Familien bestmöglich unterstützt werden. 
 
Wir setzen uns weiterhin dafür ein, die bestmöglichen Betreuungsbedingungen für unsere Kinder zu 
schaffen! 
 
 
Straßenbeleuchtung 
 
Unsere Marktgemeinde ist um rund 25 neue Straßenlaternen reicher. 
Diese Investition sorgt für mehr Sicherheit, bessere Orientierung und ein gutes Gefühl, auch in den 
Abend- und Nachtstunden. 
 
 
Straßensanierungen  
 
Mit der Sanierung des dritten Teilabschnittes der 
Panholzstraße konnte ein wichtiges 
Straßensanierungsprojekt erfolgreich abgeschlossen 
werden. 
Darüber hinaus freut es uns, dass auch ein Abschnitt der 
Grüblerstraße saniert werden konnte. 
 
 
Wasserversorgung Süd 
 
Aufgrund des stetig steigenden Wasserverbrauchs in den letzten Jahren bauen wir die 
Trinkwasserversorgung in Schenkenfelden Süd weiter aus. Im Mittelpunkt steht die Quelle 
„Muthenthaler“ in Grasbach (Ortschaft Lichtenstein). 
Dieses Quellgrundstück wurde bereits vor rund 30 Jahren vorsorglich angekauft – ein weitsichtiger 
Schritt, der sich heute auszahlt. 
Die sichere und unabhängige Trinkwasserversorgung hat für uns höchste Priorität. 
Durch diese Strategie bleibt Schenkenfelden auch künftig aus eigenen Ressourcen gut versorgt. 
 
 
 



Windenergie 
 
Die Diskussion rund um das geplante Windkraftprojekt hat die Gemeinde in den vergangenen beiden 
Jahren stark bewegt.  
Eine diesbezügliche Abstimmung der Gemeindebevölkerung über das Projekt hat ein eindeutiges 
Ergebnis gebracht, welches vom Gemeinderat vollumfänglich respektiert wird. 
 
An dieser Stelle möchte ich klar Stellung beziehen: 
Alle Gerüchte über einen möglichen Rücktritt oder ein Nichtanerkennen des Ergebnisses 
meinerseits entbehren jeder Grundlage. 
Sie dienen ausschließlich der Verunsicherung und sind ein Versuch negativer Stimmungsmache. 
 
Ich stehe mit meinem gesamten Team für 

• Sachlichkeit statt Gerüchte 
• Verantwortung statt Stimmungsmache 
• Zukunft statt Angst 
• Gemeinschaft statt Spaltung 

 
Die zahlreichen Projekte, welche wir in den letzten Jahren umsetzten konnten, zeigen ganz klar: 
Wir arbeiten für Schenkenfelden – engagiert, zukunftsorientiert und gemeinsam. 
 
 
Dank 
 
Abschließend möchte ich mich von Herzen bedanken: 
 

• bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Gemeindeamt und im Bauhof 
• beim Gemeinderat 
• bei allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
• bei unseren Vereinen und Körperschaften 
• und bei Euch, liebe Bürgerinnen und Bürger 

 
Gemeinsam schaffen wir ein Schenkenfelden, das lebendig bleibt, zusammenhält und mutig in die 
Zukunft blickt - nach dem Motto „Tun, was Schenkenfelden gut tut“. 
 
Eure Doris Leitner 


